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Ich glaube, hilf meinem Unglauben!
Markus 9, 24

Mehr Jesus
Die Losung für das Jahr 2020 ist der Schrei des Vaters
eines kranken Kindes. Er soll seinem Kind helfen,
braucht Hilfe. Wir hören, dass Glaube Berge versetzt,
aber im Alltag sind die Schwierigkeiten unseres Lebens
riesengross und unser Vertrauen herausgefordert.

Mich hat an dieser Geschichte immer die Ehrlichkeit des
Vaters beeindruckt, der seine Unfähigkeit sich selbst zu
helfen, eingesteht und doch allenMut zusammennimmt
– sein angeschlagenes Vertrauen vor Jesus offenlegt –
um das Kind zu re�en. Wir wissen ja alle, dass es nicht
einfach ist zuzugeben, dass es mir am Nö�gsten, dem,
was man zum Leben braucht, fehlt. Und doch ist es eine
Realität: Wir können nicht allein glauben, hoffen oder
lieben! Was ewig bleibt, das können wir nur in Gemein-
scha� erfahren, wir brauchen die gegensei�ge Unter-
stützung. Oder wie Paulus es im Brief an die Kolosser
3,16 sagt: «Das Wort Chris� wohne mit seinem ganzen
Reichtum unter euch: Lehrt und ermahnt einander in
aller Weisheit, singt Go�, von der Gnade erfüllt, in euren
Herzen Psalmen, Hymnen und geistliche Lieder!»

Die Tafel «More of Jesus» entdeckte ich in der evangeli-
schen Kirche in Kairo, nahe am Tahir-Platz. Als Teil einer
Reisegruppe mit der Mission am Nil besuchte ich den
Sonntagmorgengo�esdienst in der Kirche im anglikani-
schen S�l, nicht unähnlich unserer Kirche in Brunnen. Es
waren etwa 200 Besucherinnen und Besucher über die
Kirche verstreut, es spielte eine Band und die arabische
Predigt wurde per Kop�örer gedolmetscht.

Am eindruckvollsten erschien mir die Installa�on an der
Stelle, wo in vielen Kirchen ein Kreuz von der Decke her-
abhängt. «Mehr Jesus» steht da auf Arabisch und Eng-
lisch und sie ist wie ein Au�rag: Lasst Jesus in eurem
Leben wirksam werden! Dass es dafür auch einmal
ungewohnte neue Wege braucht, erfuhren wir nachher
am Bücherstand: Ja, Sonntagmorgen, da sei es nur eine
kleine Gemeinde, es habe ja niemand frei, der Sonntag
sei halt nur ein normaler Werktag. Aber am Donner-
stagabend, da seien es dann 5.000, die gemeinsam
feierten. In einem Land, in dem nur 10% Christen sind,
ist es halt wich�g, sich gegensei�g zu ermu�gen.

Hartmut Schüssler



EDITORIAL

Das Kreuz im Licht
«Die EKS will Flagge zeigen und sich
erkennbar, hörbar und bedeutsam
in der heu�gen pluralis�schen
Gesellscha� posi�onieren.»

Am 1. Januar wird der hundertjährige Schweizer Evangelische Kirchenbund
SEK zur Evangelische Kirche Schweiz EKS. Die neue Verfassung macht deut-
lich, dass die reformierte Kirche auf der Gemeindeebene, auf kantonaler
Ebene und auch auf Bundesebene als Kirche lebt und sich einbringt. Mit
der neuen Verfassung wurde auch ein neues Logo gesucht und gefunden.
Es sollte schlicht und klar sein. Es wurde das oben sichtbare «Kreuz im
Licht». Es ist mit seiner lebendigen roten Silhoue�e und der offenen Mi�e
eine Neuinterpreta�on des christlichen Grundsymbols. Das «Kreuz im
Licht» lässt Raum für Go�es Schaffen mi�en in unserer Wirklichkeit. Es
symbolisiert den Au�rag der Evangelisch-reformierten Kirche Schweiz: Sie
verkündigt das Evangelium von Jesus Christus in Wort und Tat.

Als Kirchgemeinde freuen wir uns, dass die EKS einen Gedanken unseres
Logos aufgrei�. Auch bei uns steht das rote Kreuz im Mi�elpunkt. Es wird
ergänzt durch die acht Strahlen eines Sterns, der die 8 poli�schen Gemein-
den unsereres Gemeindegebiets repräsen�ert, in die wir das Licht Jesu hin-
einleuchten lassen wollen.

Hartmut Schüssler

Gemeindeweekend 2020 Eine Vision soll entstehen!
Nachdem im Kickoff-Workshop Ende August viele Ideen entstanden sind,
wollen wir darauf au�auend eine Vision entwickeln! Den nächsten Schri�
wollen wir am Gemeindeweekend vom 12. bis 14. Juni 2020 tun.
Dazu laden wir herzlich ein und bieten an:

Einen schönen Ort: Kommunität Wildberg bei Turbenthal/ZH
Anreise am Freitagabend, dem 12. Juni zum Abendessen, individuelle
Rückreise am Sonntag, 14. Juni nach dem Mi�agessen

Programm: Diskussionen, Wanderungen, Spiele, Go�esdienst am Sonntag,
Workshops … Das Programm ist im Entstehen, wir nehmen gerne Ideen auf.

Kinder: Das HeFe-Team führt auf dem Land der Kommunität ein Zeltlager
des HeFe Plausch durch. So können wir ein abenteuerliches und
spannendes Programm für Kinder ab 5 Jahren anbieten.

Zimmer: Die Kommunität verfügt über Einzel- und Doppelzimmer. Wenige
sind mit Bad ausgerüstet, die meisten verfügen über ein Lavabo im Zimmer
und WCs auf der Etage.

Kosten: Damit nicht ein grosses Loch in unsere Gemeindekasse gerissen
wird, müssen wir pro erwachsene Person einen Unkostenbeitrag
von Fr. 150.- einziehen. Darin sind alle Mahlzeiten, die Unterkun�
und das Programm eingeschlossen.

Anmeldung: Der Platz ist beschränkt. Wir bi�en deshalb um eine möglichst
baldige schri�liche Anmeldung an das Sekretariat unter Angabe von:

Name/n, Vorname/n:
Adresse:
Email:
Telefon:

Die Zimmerzuteilung erfolgt nach den Möglichkeiten, die uns die Kommu-
nität anbieten kann. Wir setzen uns vorgängig mit Ihnen in Verbindung!

Sekretariat
Prisca Föhn
alte Kantonsstr. 8a, 6440 Brunnen
sekretariat@ref-brunnen-schwyz.ch
041 820 31 48

Pfarramt
Hartmut Schüssler
alte Kantonsstr. 8
6440 Brunnen
pfarrer@ref-brunnen-schwyz.ch
041 820 18 86

Sozialdiakon
Samuel Wagner
alte Kantonsstr. 8a, 6440 Brunnen
diakon@ref-brunnen-schwyz.ch
076 505 07 45

Sigristinnen
Schwyz
Susanne Mühlebach u. Antonio Lopes
Schmiedgasse 34, 6430 Schwyz
041 811 28 16

Brunnen
Vreni u. Rolf Aufdermaur
alte Kantonsstrasse 8a, 6440 Brunnen
041 820 32 64

Kirchgemeinderat
Erhard Jordi (Präsident)
Im Acher 11, 6440 Brunnen
erhard.jordi@ref-brunnen-schwyz.ch
041 820 34 41

(Verwalter)
VAKANT

Esther Grau (Schreiberin)
Schulstrasse 11, 6443 Morschach
esther.grau@ref-brunnen-schwyz.ch
079 362 70 46

Christa Scheidegger (Liegenschaften)
Loostrasse 39, 6430 Schwyz
christa.scheidegger@
ref-brunnen-schwyz.ch
041 813 15 15

Regula Limacher (Gemeindeleben)
Bristenstrasse 19, 6440 Brunnen
regula.Iimacher@ref-brunnen-schwyz.ch
041 820 39 55

Caroline Scherwey (Religionsunterricht)
Kreuzmatt 1, 6430 Schwyz
caroline.scherwey@ref-brunnen-schwyz.ch
041 832 26 61

Markus Rosenfelder (Kommunikation)
Berchtrüti 42, 6442 Gersau
markus.rosenfelder@ref-brunnen-schwyz.ch
079 381 46 40

Spendenkonto
Evang.-ref. Kirchgemeinde Brunnen-Schwyz
CH88 0077 7001 5183 3060 5
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Taufsonntage
Die Taufe von Kindern findet im Go�esdienst sta�, so werden sie in die
kirchliche Gemeinscha� aufgenommen. Auch im Familiengo�esdienst
oder im Mitenand-Go�esdienst sind Taufen willkommen.

Kontak�eren Sie Pfarrer Hartmut Schüssler. Er wird die Feier mit Ihnen
gestalten und einen Gesprächstermin für die Vorbereitung vereinbaren.

TAUFSONNTAGE
sonntags, 10:00 Uhr
19. Januar – Schwyz
09. Februar – Brunnen
01. März – Schwyz
15. März – Schwyz
19. April – Schwyz

TERMINE

Ökumenische Abendgebete
Schöpfen Sie Kra� in der Hek�k des Alltags. Lassen Sie sich alle zwei
Wochen mit Liedern im S�l von Taizé in die S�lle führen.

Familiengo�esdienste
Der Go�esdienst für Familien mit kleinen Kindern von 0-9 Jahren. Wir
basteln, singen oder hören eine erzählte Geschichte. Im Anschluss an den
Go�esdienst besteht die Gelegenheit zum gemeinsamen z‘Nacht, zu dem
jede etwas beitragen kann. Für Brot und Getränke ist gesorgt.

Bandprojekt
Einmal im Monat wird unser Go�esdienst vom Bandprojekt unter der
Leitung von Jonathan Prelicz musikalisch umrahmt. Wir singen moderne
Lobpreis-Lieder. Wer gerne singt oder ein Instrument spielt und bereit ist,
auf den Go�esdienst hin zu proben, darf sich bei ihm melden.

Bibelkreis im Alterszentrum Rubiswil
Im Augenblick lesen wir das Lukasevangelium, immer in kleinen
Abschni�en und tauschen uns über das aus, was der Text in uns anregt.
Wir treffen uns jeweils dienstags um 14:15 Uhr im Foyer des AZ Rubiswil.
Wer neu dazukommen will, ist herzlich eingeladen zu schnuppern.

TAIZEGEBETE
dienstags, 19:30 Uhr
Ref. Kirche Brunnen
07. Januar
11. Februar
03. März
Pfarrkirche Schwyz
21. Januar
18. Februar
24. März

EINZAHLUNGSSCHEIN

Dieser Ausgabe liegt ein
Einzahlungsschein bei:

Mit Ihrer Spende können Sie
zur Finanzierung des Brief aus
der Kirchgemeinde beitragen

Im Voraus herzlichen Dank!
CH88 0077 7001 5183 3060 5

Sie erhalten den Kirchgemeindebrief
als Kirchgemeindeglied kostenlos.

Sollten Sie aus irgendeinem Grund
die Zusendung von Kirchenbote
oder Kirchgemeindebrief nicht mehr
wünschen, bi�en wir um eine kurze
Nachricht an unser Sekretariat.

Go�esdienst mit Bandprojekt
So. 19. Januar, 10:00 Uhr, Schwyz
So. 02. Februar, 10:00 Uhr, Schwyz
So. 15. März, 10:00 Uhr, Schwyz
So. 05. April, 10:00 Uhr, Schwyz
So. 12. April, 17:00 Uhr, Brunnen
Bandleader: Jonathan Prelicz
079 365 46 59
jonathanprelicz@gmail.com
jonathanprelicz.ch

BIBELKREIS AZ Rubiswil
donnerstags, 14:15 Uhr
16. / 23. Januar
06. / 27. Februar
12. / 19. März

FAMILIENGOTTESDIENST
samstags, 17:30 Uhr. Schwyz
11. Januar - Vertrauen
08. Februar
07. März - Weltgebetstag für Kinder



RÜCKBLICK KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 2019

Die KGV 2019 fand im Anschluss an den Go�esdienst zum 1. Advent sta�,
den die 24 Sängerinnen und Sänger des Kirchenchors unter Leitung von
Markus Wüthrich zu den Gospelklängen von Body and Soul festlich gestal-
teten. Lukas Albrecht/Klavier, Ruth Steiner/Querflöte und Livia Schmid/So-
logesang sorgten für die musikalische Unterstützung. Hartmut Schüssler
predigte zur Reinigung des Tempels (Mt. 21). Er legte dar, dass, wenn Jesus
in den Mi�elpunkt tri�, die Kirche sich nicht hauptsächlich an den Fi-
nanzen orien�ert, die als Opfer�ere gedachten Tauben befreit auffliegen
und das Lob Go�es plötzlich im fröhlichen Gekrächze der Kinder hörbar ist.

Nach einer kurzen Umbauphase folgte die Kirchgemeindeversammlung, an
der 45 S�mmberech�gte und 12 Gäste, darunter Mitarbeitende und die
Konfis teilnahmen. Im Zentrum stand zuerst die Genehmigung der Jahres-
rechnung, die mit einem höher als budge�erten Gewinn abschliesst, was
zusätzliche Abschreibungen und die Rückzahlung von Schulden möglich
machte. Der Steuersatz bleibt unverändert bei 28%. Im Budget für 2020
finden sich die Orgelrevision Schwyz und die neu geschaffene Verwal-
tungsstelle, die seit November mit Claudia Steiner aus Brunnen besetzt ist.
Sie wurde an der Versammlung vorgestellt. Ab der zweiten Häl�e des
Jahres ist auch geplant eine Jugendmitarbeiterin zu 30% einzustellen.

Als weiterer wich�ger Programmpunkt standen dieWahlen zum KGR auf
der Traktandenliste. Während sich Caroline Scherwey (Ressort Unterricht)
und Regula Limacher (Ressort Gemeindeleben) zur Wiederwahl stellten
und eins�mmig bestä�gt wurden, stand Erich Wegmann nicht mehr zur
Wahl als Finanzverwalter. Da sich trotz intensiver Suche bisher kein Nach-
folger fand, wurde folgende Übergangsregelung getroffen: Bis zum Ab-
schluss der Revision im April 2020 begleitet Erich Wegmann weiter die Fi-
nanzen und unterstützt Claudia Steiner. Ad interim wird Esther Grau die
Rechnungen visieren.

Der Abschied von Erich Wegmann wurde emo�onal. Erhard Jordi würdigte
dessen Verdienste, und verwies auf seinen grossen Einsatz für die Fi-
nanzen, den Umbau des Pfarrhauses und die Betreuung des Internetange-
bots. Auch bei au�retenden Schwierigkeiten habe er sein Lächeln nicht
verloren. Auch wenn Erich als Finanzminister manchmal in der Minderheit
gewesen sei, habe er Entscheide mitgetragen und geholfen sie umzuset-
zen. Das Abschiedsgeschenk überreichte er dann – für den ambi�onierten
Taucher und Segler passend – in einer Flaschenpost. Ein grosser Dank ging
auch an seine FauMaja Wegmann, die ihn stets in dieser Aufgabe unter-
stützt hat. Beide wurden mit lang anhaltendem Applaus bedacht.

Zum Abschluss skizzierte Erhard Jordi die Entwicklung der Vision 2025: Im
September wurden Ideen mit 30 Interessierten gesammelt. Im Oktober
sichtete der Kirchgemeinderat die Impulse und präsen�erte vier volle Flip-
charts an der KGV. Aber eine Ideensammlung ist noch keine Vision. Als
nächster Schri� ist ein Gemeindeweekend vom 12.-14. Juni 2020 in Wild-
berg/ZH geplant. Es beginnt am Freitagabend und geht bis Sonntag nach
dem Mi�agessen. Für Kinder ab 5 Jahren wird das HeFe-Team Programm
anbieten. Kostenbeteiligung CHF 150.00, Kinder sind gra�s. Anmeldungen
werden in der Reihenfolge des Einganges berücksich�gt.

Aus dem Kirchenrat Schwyz richtete Bruno Jakob die Grüsse der
Kantonalkirche Schwyz an die Versammlung. Er lobte die gute
Diskussionskultur und beglückwünschte zum grossen Aufmarsch. Zum
Ausklang gab es eine feine Kürbissuppe, die auch dieses Jahr von Susanne
Mühlebach und Felix Meyer gekocht wurde und von ihnen gemeinsam mit
Regula Limacher und Prisca Föhn serviert wurde. An den Tischen wurden
die Impulse der KGV weiter disku�ert und ver�e�. Alle waren sich einig,
dass der abschliessende Kaffee und das feine, von Alber�ne Auf der Maur
selbst gemachte Dessert ein schöner Eins�eg in die Adventszeit war.



RÜCKBLICK ÖKUMENISCHE NOVEMBERGESPRÄCHE 2019

Wirtscha� für den Menschen – Menschen für die Wirtscha�
Die diesjährigen Novembergespräche fanden eine schöne Resonanz. So
steigerte sich von Abend zu Abend der Besuch von 45 über 55 auf 65 Teil-
nehmende, die sich Gedanken über gerechte Wirtscha�sformen machten.

Zum Au�akt führte der Luzerner Wirtscha�sethiker Professor Dr. Peter G.
Kirchschläger in die Grundlagen der Wirtscha�stheorie ein und legte ein-
drücklich dar, dass ein rein am Eigennutz orien�ertes Wirtscha�smodell,
wie es durch den «Homo oeconomicus» repräsen�ert wird nicht Bestand
haben kann, sondern nach Julian Nida-Rümelin fällt «die ökonomisch ra�o-
nale Person, wie sie die heute dominante Theorie fasst, … aus allen kul-
turellen, sozialen, humanen Zusammenhängen heraus, sie vereinzelt
radikal, sie würde im Leben und in der Ökonomie scheitern.» Dagegen setzt
Kirchschläger eine Wirtscha�ethik, die an der Würde des Menschen
gemessen wird. In seinen Ausführungen nahm er auch zur Konzern-Verant-
wortungsini�a�ve Stellung und betonte, dass die Menschenrechte nicht an
den Schweizer Grenzen halt machen dürfen und ein JA zur Ini�a�ve eine
Selbstverständlichkeit sein sollte.

Am zweiten Abend stellte der Kapuziner Dr. Nikolaus Kuster zunächst auf
heitere Art dar, wie Papst Franziskus seit seinem Amtsantri� einen Kultur-
wandel in der katholischen Kirche vorangetrieben hat. Dann erläuterte er
die Entstehung der Enzyklika «Laudato Si» aus den Vorgängerenzykliken.
Franziskus bezeichnet unseren aktuellen Lebenss�l als «selbstmörderisch».
Eindrucksvoll stellte Kuster die Veröffentlichung von Laudato Si im Mai
2015 in den Zusammenhang der letztlich erfoglreichen Pariser Klimakon-
ferenz im Herbst des gleichen Jahres. Auch die Begegnung von Greta Thun-
berg mit Franziskus stand unter dem Vorzeichen gegensei�gen Respektes.
Deutlich wurde, dass die Kirchen einen Beitrag zur Vermeidung einer weit-
eren Klimaerwärmung leisten müssen. Im Vortrag kam nicht zur Sprache,
dass auch die ökumenische Bewegung seit langem ein wich�ger Weg-
bereiter eines neuen Umweltverständnisses ist. So hat schon die Vollver-
sammlung des Weltkirchenrates 1983 in Vancouver den «Konziliaren Pro-
zess für Frieden, Gerech�gkeit und Bewahrung der Schöpfung» ange-
stossen. Wie immer wurde in der Pause und bei der anschliessenden
Fragerunde eifrig disku�ert und darüber nachgedacht, welche Massnah-
men wir in unseren eigenen Kirchen umsetzen können.

Den letzten Abend gestaltete Felix Inderbitzin, der seit fast 30 Jahren als
Einkäufer für die Felchlin AG Ibach auf der Suche nach den besten Cacao-
bohnen die ganze Welt bereist. Seine persönlichen Beziehungen ermögli-
chen die Umgehung des Zwischenhandels. Dies ist die Grundlage für lang-
fris�ge Lieferverträge, die den Bauern einen Kaufpreis garan�eren, der um
ca. 60% höher ist als der Weltmarktpreis. Felix Inderbitzin zeigte sich skep-
�sch, ob sich dieses Modell auch auf die ganz Grossen im Schokoladenhan-
del übertragen lässt. Wenn ein Vertreter der Konzerne mit dick gefüllter
Börse anreise, dann sei die Versuchung zur Korrup�on grösser, als wenn er
mit seinen genauen Vorstellungen von Qualität langjährige Partner besu-
che. Ein Beispiel: Als er wegen einer verschimmelten Lieferung reklamierte,
wurde anstandslos Ersatz geliefert. Jedoch wurde der beanstandete Con-
tainer zurückgefordert, damit er – vermischt mit anderen Bohnen – an Ab-
nehmer verkau� werden konnte, die es mit der Qualiät nicht so genau
nehmen. Dass Felchlin feine Schoggi herstellt, sollte zwar bekannt gewesen
sein, aber da es in der Pause neben dem obligaten Glas Wasser auch ein
feines Täfelchen Schoggi gab, blieb allen ein süsser Nachgeschmack.

Mit der Qualität nahm es das ökumenische Vorbereitungsteam genau und
überreichte den Referenten als Dank eine eigens in Ibach abgefüllte
«Novembergesprächsteemischung». Auch die Besucherinnen und
Besucher der drei Abende konnten jeweils eine Kannenpor�on mit nach
Hause nehmen und sich bei einer warmen Tasse Tee überlegen, welche
persönlichen Konsequenzen sie aus dem Gehörten ziehen wollen.



AUSSCHREIBUNG OSTERSPIEL – HEFE PROGRAMM

Oh Tannenbaum an Ostern
Es ist kurz vor Ostern. Bernd, ja genau DER Bernd (ehemals der Penner)
lässt sich von den Kindern zum Schli�schuhlaufen überreden. Doch wie es
kommen muss, verunfallt er dabei und stösst sich den Kopf. Bernd will bald
darauf Ostern feiern und macht sich daran den Kindern die Geschichte vom
Kind in der Krippe zu erzählen. Als er auch noch einen Adventskranz
basteln will, Weihnachtslieder singt und die Christbaumkugeln aus dem
Estrich holt, holen die Kinder Hilfe...

Für alle Kinder und Erwachsene ab 5 Jahren, die gerne Theater spielen und
vielleicht auch Schli�schuhlaufen. Für Zvierispenden sind wir dankbar….

HeFe für Senioren
Mit einer ungewöhnlichen Ak�on machte das HeFe-Team
am 20. November einigen Seniorinnen eine Überraschung.

Gemeinsam mit Samuel Wagner und Susanne Mühlebach buken die Kinder
Guetzli. Aber sta� sie selber zu naschen, überbrachten sie den Bewohner-
innen der Alterswohnungen und des Alterswohnheim in Brunnen einen
feinen Adventsgruss. Dass sie dabei «zufällig» dem Geburtstagskind Klara
Kost begegneten, die ihren 95. Geburtstag feierte, war der Höhepunkt des
Nachmi�ags, der natürlich mit einem Ständchen besungen werden musste,
welches diese sichtbar gerührt entgegennahm.

HeFe ist das reformierte Angebot für Kinder von 5-10 Jahren. Wir spielen
mit «Hefi em Schnägg», basteln, singen und erleben spannende
Geschichten aus der Bibel.

OSTERTHEATER
Aufführung im Ostergo�esdienst

Sonntag, 12. April
17:00 Uhr
Brunnen
Proben:

Mi�wochs, 14-17 Uhr
in Brunnen

18./25. März
01./08. April

Auskun�:
Samuel Wagner, diakon@ref-

brunnen-schwyz.ch, 076 505 07 45

Anmeldelink:
www.ref-brunnen-

schwyz.ch/bericht/324

Zum Foto:
An Ostern 2019 halfen die Kinder

Simone ihr Kreuz zu tragen,
in diesem Jahr

braucht Bernd Hilfe,
weil er sich den Kopf
angeschlagen hat…

HEFE PROGRAMM
für Kinder von 5-10 Jahren
mi�wochs, 14-16:30 Uhr
(Einlaufzeit ab 13:30 Uhr)

Kirchgemeindehaus Brunnen
22. Januar
19. Februar

Auskun�
Samuel Wagner, diakon@ref-

brunnen-schwyz.ch, 076 505 07 45

Anmeldung bis Dienstag (12 Uhr)
per SMS an 076 505 07 45.

Spontane Teilnahme bei freien
Plätzen möglich

Das HeFe-Jahresprogramm findet
Ihr hier: www.ref-brunnen-

schwyz.ch/dok/2723

https://


AUS ALLER WELT

Reisebericht aus Ägypten
Im Oktober unternahmen Markus Rosenfelder, Hartmut und Christa
Schüssler eine Reise mit der Mission am Nil nach Ägypten, um das Spital in
Naqada zu besuchen, dass wir mit unseren Kollekten seit vielen Jahren
unterstützen. Im Rahmen des 60���� Nachmi�ags in Schwyz werden sie uns
von ihren Erlebnissen in Kairo bei den Müllmenschen und den Pyramiden
und in Oberägypten in der alten Pharaonenstadt Theben/Luxor und ihrer
Reise auf dem Nil bis Assuan berichten. Freuen Sie sich auf farbenpräch�ge
Bilder von beeindruckender Natur und Geschichte und bewegenden
Geschichten aus der Arbeit der Mission am Nil, die in sechs Ländern
entlang des Nil tä�g ist und tä�ge Nächstenliebe mit der befreienden
Botscha� von Jesus Christus verbindet.

Nach dem Vortrag sind wir eingeladen zu einem kleinen z’Nacht. Und eine
besondere Chance wartet auf die Teilnehmenden: Sie können sich für den
Überraschungsanlass am 26. März in Schwyz qualifizieren. Dessen
Teilnehmerzahl ist strikt auf 24 Personen beschränkt. Nur an diesem
Termin wird bekannt gegeben, was die Überraschung beinhaltet.

«Eine Nacht ohne Dach» ein Gottedienst mit Tearfund
«Was macht ihr denn da?», fragen Passanten die Teilnehmenden einer
Nacht ohne Dach. Die Jugendlichen fallen auf, als sie auf dem Dorfplatz ihre
Kartonhü�en aufstellen. So kommen sie ins Gespräch über Armut. In der
Deutschschweiz fanden vergangenes Jahr 17 Nacht ohne Dach-Anlässe
sta�. Rund 250 Teenies übernachten in Kartonhü�en und setzen sich
dabei mit dem Thema Armut auseinander. Christa Bauer von
Tearfund berichtet im Band-Go�esdienst von der Jugendarbeit
des Hilfswerks der Schweizerischen Evangelischen Allianz.

Weltgebetstag
Die diesjährige ökumenische Weltgebetstagsfeier wurde von
Frauen aus Simbabwe entworfen. Die Liturgiegruppe des
Frauenvereins Brunnen lädt zur Feier in der Klosterkirche Ingenbohl
und anschliessendem gemütlichen Beisammensein ein.

Ebenfalls dem Thema des Weltgebetstags widmet sich der Familien-
Go�esdienst in Schwyz und en�ührt Eltern und Kinder ins Land Simbabwe
und seiner faszinierenden Vielfalt, anschl. Gelegenheit zum gemeinsamen
z'Nacht zu dem jede/r etwas beitragen kann.

Ökumenischer Suppentag
Der Go�esdienst wird dieses Jahr mit dem ref. Kirchenchor gestaltet.
Im Anschluss an den Go�esdienst für alle Genera�onen gibt es ein
gemeinsames Suppenessen. Der Erlös der Kollekte ist für Brot für
Alle/Fastenopfer bes�mmt.

NACHT OHNE DACH
GOTTESDIENST MIT TEARFUND
So. 02. Februar, 10:00 Uhr
Schwyz

WELTGEBETSTAG
Fr. 06. März, 19:30 Uhr
Kloster Ingenbohl
WELTGEBETSTAG DER KINDER
Sa. 07. März, 17:30 Uhr
Schwyz

SUPPENTAG
Fr. 08. März, 10:30 Uhr
Aula Brunnen
mit Kinderhütedienst des Blauring

60PLUS NACHMITTAGE
donnerstags, 14:30 Uhr
30. Januar - Reisebericht «Ägypten»
in Schwyz
13. Februar - Fasnachtshock in Zu-
sammenarbeit mit dem sonnigen
Alter im Alterswohnheim Brunnen
26. März - Überraschung in Schwyz
(streng limi�ere Teilnehmerzahl)
Treffpunkt um ca. 14.15 Uhr beim
Chilezentrum Schwyz. Es geht um
einen Rundgang, der ungefähr 1.5
Stunden dauert. Die Teilnehmenden
sollten mobil und ohne Gehhilfen
gut zu Fuss sein.
09. April - Sta�onenweg am Grün-
donnerstag mit Tischabendmahl im
Acherhof Schwyz. Kostenbeteiligung
20.00 Fr./Person. Kinder nehmen
gra�s teil. Anmeldung per SMS an
076 505 07 45.
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DEZEMBER
Di. 24. 16:00 Brunnen Weihnachten für alle, Anmeldung bis 20. Dez. an KIRSO, Bahnhofstr. 8, 6410 Goldau. info@kirso.ch
Di. 24. 23:00 Brunnen Christnacht mit Kirchenchor, Hartmut Schüssler
Mi. 25. 10:00 Schwyz Weihnachts-Go�esdienst mit Abendmahl, Hartmut Schüssler
So. 29. 10:00 AWH Br Go�esdienst mit demWeihnachtschor im Alterswohnheim Brunnen, Heideweg 10, Hartmut Schüssler
Di. 31. 17:00 Schwyz Ökumen. Silvester-Go�esdienst, Hartmut Schüssler u. Pastoralassisten�n Ursula Ruhstaller, Ibach

JANUAR
Mi. 01. 17:00 Brunnen Neujahrs-Go�esdienst mit Abendmahl zum neuen Kirchgemeindekalender, Hartmut Schüssler
So. 05. 10:00 Schwyz Go�esdienst, Pfrin. Rahel Eggenberger, Schwyz, anschl. Ma�née mit Lukas Albrecht
Di. 07. 19:30 Brunnen Ökumen. Abendgebet mit Gesängen aus Taizé, Werner Spielmann
Mi. 08. 08:00 Brunnen Schulgo�esdienst für die 3.-4. Klasse, Hartmut Schüssler
Do. 09. 08:00 Pfarrk. ökumen. Schulgo�esdienst mit Bibelübergabe in der Pfarrkirche Ingenbohl für die 5.-6. Klasse
Sa. 11. 17:30 Schwyz Familien-Go�esdienst «Vertrauen», anschl. Gelegenheit zum gemeinsamen z'Nacht
So. 12. 10:00 Brunnen Kanzeltausch-Go�esdienst, Pfr. Urs Jäger, Einsiedeln (Samuel Wagner predigt in Weggis)
Fr. 17. 19:30 Kloster Br Ökumen. Go�esdienst zur Einheit der Christen,mit dem Kloster Ingenbohl, den röm.-katholischen

Kirchgemeinden Brunnen u. Schwyz, Syrisch-orthodoxe Gemeinde, Chrischona Brunnen, anschl. Agape
Sa. 18. 08:15 Schwyz Religionsunterricht für die 2.-6. Klasse, Susanne Mühlebach u. Sandra Schmid
So. 19. 10:00 Schwyz Go�esdienst mit Bandprojekt, Hartmut Schüssler
So. 19. 17:30 Brunnen Mitenand-Go�esdienst «Ein Betrüger fliegt auf», gemeinsam essen verbindet Menschen und Kulturen

Am Vorabend «Mitenand-Song�me», Infos bei Peter Blaser 041 887 04 60
Mi. 22. 14:00 Brunnen HeFe Nachmi�ag für 5-10jährige Kinder, Samuel Wagner
Do. 23. 19:30 AWH Br Ökumen. Eröffnungsgo�esdienst des Frauenvereins im Alterswohnheim, anschl. Beisammensein
So. 26. 10:00 AWH Br Go�esdienst im Alterswohnheim, Pfrin. Chris�ne Höötmann, Zürich
So. 26. 17:00 Brunnen THE GREGORIAN VOICES (Aufführungen 17:00 u. 19:30 Uhr) Konzertkarten bei Ticketcorner im Vorverkauf
Do. 30. 14:30 Schwyz 60PLUS Nachmi�ag «Ägypten mit der Mission am Nil», Christa u. Hartmut Schüssler, Markus Rosenfelder

FEBRUAR
Sa. 01. 08:15 Schwyz Religionsunterricht für die 2.-6. Klasse, Susanne Mühlebach u. Sandra Schmid
So. 02. 10:00 Schwyz Go�esdienst mit Abendmahl u. Bandprojekt, Hartmut Schüssler u. Christa Bauer/Tearfund, anschl. Apéro
Mi. 05. 12:30 Brunnen Chile-Chuchi für Jung und Alt, Anmeldung bis am Vortag: SMS an 076 505 07 45
Do. 06. 16:00 Spital Trauer-Café im Spital Schwyz, Austausch bei einer Tasse Kaffee mit anderen Betroffenen u. Fachpersonen
Sa. 08. 17:30 Schwyz Familien-Go�esdienst «Petrus steigt aus dem Boot», anschl. Gelegenheit zum gemeinsamen z'Nacht
So. 09. 10:00 Brunnen Go�esdienst, Hartmut Schüssler, anschl. Ma�née mit Lukas Albrecht
Di. 11. 18:45 Schwyz Film «Das Togo-Projekt», 25 Jahre Partnerscha� mit Togo – Bilanz und Ausblick, Werner Jurt, VHS Schwyz
Di. 11. 19:30 Brunnen Ökumen. Abendgebet mit Gesängen aus Taizé, Werner Spielmann
Mi. 12. 14:30 Brunnen Mi�woch-Träff des Frauenvereins, Maja Wegmann, Jeanne�e Lechmann u. Team
Do. 13. 13:45 AWH Br 60PLUS Nachmi�ag Fasnachtshock im Alterswohnheim Brunnen in Zusammenarbeit mit dem Sonnigen Alter
Sa. 15. 08:15 Schwyz Religionsunterricht für die 2.-6. Klasse, Susanne Mühlebach u. Sandra Schmid
So. 16. 10:00 Schwyz Taizé-Go�esdienst mit dem Kirchenchor, Hartmut Schüssler
So. 16. 17:30 Brunnen Mitenand-Go�esdienst «Hiob», gemeinsam essen verbindet Menschen und Kulturen

Am Vorabend «Mitenand-Song�me», Infos bei Peter Blaser
Mi. 19. 14:00 Brunnen HeFe Nachmi�ag für 5-10jährige Kinder, Samuel Wagner
So. 23. 10:00 AWH Br Go�esdienst im Alterswohnheim Brunnen, Samuel Wagner

MÄRZ
So. 01. 10:00 Schwyz Go�esdienst, Hartmut Schüssler
Di. 03. 19:30 Brunnen Ökumen. Abendgebet mit Gesängen aus Taizé, Werner Spielmann
Fr. 06. 19:30 Kloster Ökumen. Weltgebetstagsfeier aus Simbabwe im Kloster Ingenbohl, anschl. gemütliches Beisammensein
Sa. 07. 17:30 Schwyz Familien-Go�esdienst «Weltgebetstag der Kinder», anschl. Gelegenheit zum gemeinsamen z'Nacht
So. 08. 10:30 Aula Br Ökumen. Suppentag-Go�esdienstmit ref. Kirchenchor, Hartmut Schüssler, Pfarrer Daniel Birrer u.

Pastoralassistent Stefan Me�ler u. dem Sonntagsfeier-Team, mit Kinderhütedienst des Blauring
Mi. 11. 14:30 Brunnen Mi�woch-Träff des Frauenvereins, Maja Wegmann, Jeanne�e Lechmann u. das Mi�woch-Team
Sa. 14. 08:15 Schwyz Religionsunterricht für die 2.-6. Klasse, 10.45 Schulgo�esdienst, Susanne Mühlebach u. Sandra Schmid
So. 15. 10:00 Schwyz Go�esdienst mit Bandprojekt, Hartmut Schüssler
So. 15. 17:30 Brunnen Mitenand-Go�esdienst «Mord im Weinberg», gemeinsam essen verbindet Menschen und Kulturen

Am Vorabend «Mitenand-Song�me»
Mi. 18. 14:00 Brunnen HeFe Nachmi�ag und Einschreiben Osterspiel für 5-10jährige Kinder, Samuel Wagner
Sa. 21. 09:00 Brunnen Projek�ag für die 1.-2. Oberstufe, Susanne Mühlebach u. Sandra Schmid
So. 22. 10:00 Schwyz Go�esdienst mit Abendmahl, Seniorenchor Innerschwyz, Hartmut Schüssler, anschl. Apèro
Do. 26. 14:30 Schwyz 60PLUS Nachmi�ag «Überraschung», Samuel Wagner
So. 29. 10:00 AWH Br Go�esdienst mit Anspiel im Alterswohnheim Brunnen, Samuel Wagner u. Susanne Mühlebach

anschl. Ma�née mit Lukas Albrecht

AUS DEM KIRCHENCHOR
Chorprobenmontags 19:45-21:45 Uhr im Kirchgemeindehaus Brunnen. Au�ri�e: 16. Febr. - Taizégo�esdienst – 10. April - Karfreitag. Wenn
Du Interesse hast im Chor zu singen, melde dich bei Gabi Burkhalter, 041 820 04 30. Du kannst auch an einzelnen Projekten mitsingen!


